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Tagesordnungspunkt 
 
Prüfung des Gesamtabschlusses 2018 der Stadt Bad Honnef und 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses über die Prüfung des 
Gesamtabschlusses 2018 der Stadt Bad Honnef 
 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Einmaliger Ertrag:  € Jährlicher Ertrag:  € 

Einmaliger Aufwand: € Jährlicher Aufwand: ca. 18.000 € 

Pflichtaufgabe:   Ja        Nein Haushaltsmittel vorh.   Ja         Nein 

Ggf. Anmerkungen:  

  
 
 

Beschlussempfehlung der Verwaltung 

 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner hat als Ergebnis ihrer Prüfung 
einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
 
Als Ergebnis seiner Beratung beschließt der Rechnungsprüfungsausschuss, den 
Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner als eigenen 
Bestätigungsvermerk in seinen Schlussbericht zu übernehmen und dem Rat zu 
empfehlen, die folgenden Beschlüsse zu fassen: 
 
1. 
Der Rat bestätigt den geprüften Gesamtabschluss der Stadt Bad Honnef zum 
31.12.2018 und stellt ihn mit einer Gesamtbilanzsumme in Höhe von 272.556.219,28 
Euro und einem Gesamtjahresüberschuss in Höhe von 5.615.629,72 Euro fest. 
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2.    
Der Rat beschließt, den Gesamtjahresüberschuss mit der Allgemeinen Rücklage zu 
verrechnen. 
 
3.  
Der Rat erteilt dem Bürgermeister für den Gesamtabschluss der Stadt Bad Honnef 
zum 31.12.2018 vorbehaltlos Entlastung. 
 
 
 

Begründung 

 
Der Rat der Stadt Bad Honnef hat in seiner Sitzung am 13.06.2019 einstimmig 
beschlossen, die gemäß § 1 des Gesetzes zur Beschleunigung der Aufstellung 
kommunaler Gesamtabschlüsse (KGABEG) eingeräumte Verfahrenserleichterung 
wahrzunehmen und die Gesamtabschlüsse für die Jahre 2016 und 2017 abermals im 
beschleunigten Verfahren aufzustellen und diese gemeinsam mit dem geprüften und 
festgestellten Gesamtabschluss des Jahres 2018 im sogenannten „Huckepack-
Verfahren“ der Aufsichtsbehörde anzuzeigen. 
 
Mit der Prüfung des Gesamtabschlusses 2018 wurde die 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner, Köln, beauftragt. Die Prüfung ist 
inzwischen abgeschlossen. 
  
Der vorgelegte Prüfungsbericht über die Prüfung des Gesamtabschlusses 2018 
schließt mit einem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk ab und ist als Anlage 1 
beigefügt. 
 
Neben dem Bestätigungsvermerk der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner 
hat auch der Rechnungsprüfungsausschuss das Ergebnis seiner Prüfung schriftlich 
in einem Schlussbericht (Anlage 2) und in einem eigenen Bestätigungsvermerk 
zusammenzufassen. Die Grundlage hierfür ist der Bestätigungsvermerk der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Rödl & Partner. 
 
Der Schlussbericht ist unter Angabe von Ort und Tag vom Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses zu unterzeichnen und wird zum Bestandteil des 
Prüfungsberichtes.  
 
Er dient ferner als Grundlage für die Beschlussfassung durch den Rat am 
09.12.2021. 
 
Gez.: Schütt 
 
Die Anlagen 1 und 2 wurden im Ratsinformationssystem hinterlegt und können bei 
Bedarf als Druckexemplar angefordert werden.  
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